
An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Mag.a Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017 W i e n  

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

DORIS BURES 

Bundesministerin 

für Verkehr, Innovation und Technologie 

GZ. BMVIT -9. OOO/0008-I/PR3/20 14 

DVR:0000175 

Wien, am J&. April 2014 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Zanger und weitere Abgeordnete haben am 28. Februar 2014 

unter der Nr. 940/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Budgetaufwand für 

Beraterverträge gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1, 3, 4, 7 und 10: 
� Von welchen externen Beratern (Einzel personen, Kapitalgesellschaften, 

Personengesellschaften, Agenturen etc. wurden Sie, Ihr Ministerbüro bzw. Ihr Ressort und 
allfällig nachgeordnete Dienststellen seit dem 1. 1.20 13 bis zum Einlangen dieser Anfrage 
beraten, welche Expertisen gaben Sie in dem genannten Zeitraum in Auftrag bzw. welche 
einschlägigen DienstJeistungsverträge gaben Sie in Auftrag? 

� Wer exakt gab den Auftrag für allfällige unter Frage 1 genannte externe Beratungen, 
Expertisen bzw. DienstJeistungsverträge? 

� Wie lautet die exakte Beauftragung (Vertrag) für die unter Frage 1 genannten Beratungen 
und allfälliger in Auftrag gegebener Expertisen und Dienstleistungsverträge? 

� Wie hoch waren die für Ihr Ressort zu tragenden Kosten für die unter Frage 1 genannten 
Beratungen und Expertisen (exakte Aufstellung)? 

� Welchen exakten Inhalt hatten diese unter Frage 1 genannten Beratungen und Expertisen 
bzw. zu welchen Schlussfolgerungen und Empfehlungen kamen diese? 

Ich darf auf die meiner Anfragebeantwortung angeschlossene Beilage verweisen. 
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Zu den Fragen 2, 5 und 6: 
� Aus welchem Grund wurden in dem unter Frage 1 genannten Zeitraum externe Beratungen 

hinzugezogen, wurden Expertisen bzw. wurden Dienstleistungsverträge in Auftrag gegeben? 
� Gab es in Ihrem Ressort und allfällig nachgeordnete Dienststellen keine qualifizierten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die dieselbe Beratungsleistung bzw. Expertise erbringen 
konnten, wie die in der Frage 1 genannten und beauftragten Berater, "Experten" und 
Dienstleister? 

� Wenn nein, warum nicht? 

Dazu möchte ich ausführen, dass es im Einzelfall aus verschiedenen Gründen notwendig ist externe 

Beraterinnen zu einem bestimmten Thema heranzuziehen: 

Einerseits kann sich punktuell das Problem stellen, dass zu ganz spezifischen Themen 

s pezialisiertes Expertinnenwissen in meinem Ressort nicht vorhanden ist; aufgrund dessen wird eine 

externe Expertin oder ein Experte, die/der auf dieses Thema spezialisiert hat, herangezogen. 

Andererseits erscheint es mir auch sinnvoll in bestimmten Bereichen neben der Ressortansicht auch 

den Blickwinkel eines Außenstehenden oder auch eines Betroffenen zu beleuchten, da die 

Entscheidungsbasis dadurch beträchtlich verbreitert bzw. bereichert werden kann. 

Zu den Fragen 8 und 9: 
� Erfolgten Ausschreibungen für die von Ihrem Ressort seit 1.3.2009 bis zum Einlangen der 

Anfrage in Auftrag gegebenen Beratungen und Expertisen? 
� Wenn nein, warum nicht? 

Die Vergaben erfolgten immer entsprechend den einschlägigen Bestimmungen des 

Bundesvergabegesetzes i.d.g. F. 

Zu Frage 1 1: 
� Mit welcher exakten budgetären Bedeckung wurden die in der Frage 1 genannten 

Beauftragungen jeweils abgerechnet? 

Die budgetäre Bedeckung war unter den jeweiligen finanzgesetzlichen Konten der jeweiligen 

Bundesfinanzgesetze gegeben. 
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Zu Frage 12: 
>- Planen Sie, Ihr Ressort sowie allfällige nachgeordnete Dienststellen die Beauftragung von 

externen Beratern und Experten? Wenn ja, wann wofür, welche und mit welchen zu 
erwartenden Kosten? 

Es wird je nach Bedarf, die bisherige Beauftragungspraxis fortgesetzt. 

Zu Frage 13: 
>- Welchen Unternehmensberatern bzw. sonstigen externen Beratern wurden seit 1. 1.20 13 bis 

zum Einlangen dieser Anfrage durch Unternehmen, an denen Ihr Ressort am Stamm-, 
Grund- oder Eigenkapital beteiligt ist oder das durch andere finanzielle oder sonstige 
wirtschaftliche oder organisatorische Maßnahmen von Ihrem Ressort beherrscht bzw. 
beeinflusst wird, Aufträge erteilt und welche Kosten zogen diese Beratungsaufträge nach 
sich? 

In diesem Zusammenhang verweise ich darauf, dass sich das Inter pellationsrecht in Bezug auf 

selbständige juristische Personen im Sinn der Anfrage nur auf die Rechte des Bundes (z. B. 

Anteilsrecht in der Hau ptversammlung einer Aktiengesellschaft oder Wahrnehmung der 

Gesellschafterrechte in der Generalversammlung einer GmbH) und die Ingerenzmöglichkeiten 

seiner Organe beschränkt, nicht jedoch auf die Tätigkeit der Organe der juristischen Person 

bezogen werden kann (vgl. Mayer B-VG, 3. Auflage, Pkt. 11. 1 zu Art. 52 B-VG). Die 

gegenständlichen Fragen betreffen ausschließlich Handlungen von Unternehmensorganen und 

liegen somit außerhalb meiner politischen Verantwortung. Sie sind daher grundsätzlich nicht vom 

I nter pellationsrecht umfasst. 

Beilage 
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BEILAGE 

AuftragnehmerlN Thema 
Betrag inkl.USt 

Institut für empirische Sozialfor- Studie zur "Akzeptanz von Sicherheitstechnolo-

schung GmbH (IFES) gien und zur Berücksichtigung von GSK-

Aspekten in bisher geförderten Sicherheitsfor-

schungsprojekten auf europäischer Ebe-

ne"/Beauftragung 48.000,00 € 

4c foresee-Management Con- Studie "Untersuchung der Potentiale für Innovati-

sulting GmbH onsfördernde Öffentliche Beschaffung (IÖB) im 

Sicherheitsbereich (i.S.v. "Security") mit beson-

derem Fokus auf das österr. Sicherheitsfor-

schungsprogramm KIRAS"/ 22.800,00 € 

Fa. PlanConsult Holding Studie "Ermittlung der Effekte des Technologie-

transfers im Export" 43.776,00 € 

AlT Innovationsindikatoren und Innovation Leader-

Strategie 37.966,80 € 

AlT Dokumentation, Assessment und Begleitung der 

Umsetzung des IÖB-Leitkonzepts 41.338,00 € 

AlT Analyse Internationaler Forschungs-, Technolo-

gie- und Innovationszentren in China: Fallstudien 

und FTI-politische Schlussfolgerungen 59.892,00 € 

AlT Sino-Austrian RTI cooperation in green Technol-

ogies: The case of a joint Technology Center 

(gemeinsam mit CASTED) 114.360,00 € 

WIFO Technologiegeber Österreich 23.880,00 € 

spe-consulting gmbh Erstellung eines Zukunftskonzeptes des Vereins 

A3PS 58.578,00 € 

Initiativen in CCS & CCoal: Auswertung der EU-

AEA Initiativen zu CCS und Clean Coal und Unterstüt- 34.100,00 € 

zung der EntwiCklung öst. Standpunkte 

Innovative Energietechnologien - Marktstatistik 

TU Wien EEG 2013 für Biomasse, Solarthermie, Wärmepumpen 74.834,70 € 

und Windenergie 

AEE INTEC / Werner Weiss Integrierte EU-Roadmap zu SET-Plan 40.000,00 € 

Technikum Wien GmbH / Hu- Innovative Energietechnologien - Marktstatistik 
19. 981,58€ 

bert Fechner 2013 für Photovoltaik 

Energieinstitut JKU Linz / Ro-

bert Tichler 
FTI Roadmap Power to Gas 28.475,00 € 

UBA / DI Günther Lichtblau, in Ex-Ante Impact Assessment - Methodische 

Kooperation mit AlT / Katy Whi- Grundlagen für ein indikatorenbasiertes Ex-ante 89.300,00 € 

telegg Impact Assessment von energie- und mobilitäts-
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AuftragnehmerlN Thema 
Betrag inkl.USt 

relevanten FTI-Förderprogrammen des BMVIT 

Budgetanalyse Energieforschung - Entwicklung 

und Erprobung einer Methode zur Abschätzung 

AEA / Indinger der zukünftigen Energieforschungsausgaben auf 39.600,00 € 

Basis vn Budgetentscheidungen der öffentlichen 

Hand 

NGIIP New Green Industrial and Innovation Po-
Joanneum Research POLICIES 

/ (Christian Reiner) 
licy - Nachhaltige und innovative Industrieent- 17.864,00 € 

wicklung am Standort Österreich 

AEA / Indinger Unterstützung SET Plan 2013-14 (Sherpa) 39.842,00 € 

Energieinstitut der Wirtschaft 
EIP Smart Cities (Europäische Innovationspart-

nerschaft "Smart Cities" - Erarbeitung einer Ini- 22.000,00 € 
GmbH 

tialposition von Städten und Unternehmen) 

FTI für Heizen und Kühlen mit erneuerbaren 
AEE - INTEC / W. Weiss 

Energieträgern 
29.920,00 € 

ÖGUT GmbH 
Unterstützung der Diskussion Austrian Standard 

und Urbane Technologien 
59.992,00 € 

AlT Safety&Security Dep. / Sicherheitsaspekte von Smart Grids (White Pa-
39.854,70 € 

Thomas Bleier per) 

Einführungsstrategie Themenmanagement SG -

BAU.M. Consult GmbH. / Mi- Erarbeitung von Stakeholder-abgestimmten Ele-
94.880, 00 € 

chael Wedler menten einer Einführungsstrategie für Smart 

Grids in Österreich 

WIFO / Karl Aiginger (mit 
Energy Innovation Scoreboard 20.000,00 € 

ÖGUT und ENU) 

Bestandsaufnahme der österr. Baulandschaft -
IIBW 34.800,00 € 

Stadtmorphologien 

ICCR Foundation Analyse der Nutzung Europäischer Forschungs-

ergebnisse aus dem Mobilitätsbereich zur Erhö-

hung des Forschungs- & Innovationspotentials in 

Österreich 39.878, 35 € 

Austrian Institute of Technology Leistungsfähigkeit und Entwicklungspfade von 

GmbH Forschung und Entwicklung im österreichischen 

Transportsektor im europäischen Kontext (Hori-

zon 2020) 85.000, 00 € 

Austrian Institute of Technology 
Aktualisierung FTI - Luftfahrtstrategie 

GmbH 47.960,20 € 

Austrian Institute of Technology Studie zur Unterstützung der Entwicklung einer 

GmbH FTI-Roadmap für das Themenfeld "Personenmo- 47.970,00 € 
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AuftragnehmerlN Thema 
Betrag inkl.USt 

bilität innovativ gestalten" des Programms "Mobi-

lität der Zukunft" (MdZ) 

FGM - Forschungsgesellschaft Forschungsforum Mobilität für Alle 2013: Cycle-

Mobilität Gemeinnützige GmbH logistics 25.300,00 € 

Prof. Dr. Dietmar Theis Gutachten zu Projektförderungsantrag 

85521 Ottobrunn 2. 000,00 € 

Deutschland 

AlT Produktion und demografischer Wandel- Beiträ-

ge der Industrie für Lebensqualität in einer al-

ternden Gesellschaft 47.903,00 € 

Traffic GmbH "nationale und grenzüberschreitende verkehrs- 118.000,00 € 

pol. Fragestellungen" 

Herry Verkehrsplanung Herry Konsultentätigkeit "Maut" 96.000, 00 € 

Traffic GmbH KV-Awareness Offensive 44.698,80 € 

ITV Consulting AG Unterstützung bei der Umsetzung int. Anforde- 34.000,00 € 

rungen aus dem ICAO Annex 15 Chapter 10 

ICG Projektbegleitung OE-Projekt Zukunft Luftfahrt- 34.418,75 € 

behörden 

meinungsraum Mobilitätsbarometer 13.540,00 € 

Skills Mobilitätsbarometer 19.263,75 € 

Stadtland Unterstützungsleistungen bei der Entwicklung, 6.400,00 € 

Abstimmung und Realisierung des Handbuchs 

Elektromobilität 

Mag. Alois Schrems Begleitende Beratung beim Aufbau des Breit- 62.127,61 € 

band büros 

Mag. Alois Schrems Begleitende Beratung beim Aufbau des Breit- 11.865,00 € 

bandbüros 

Malik Management St. Gallen Wirkungsorientierte Steuerung im bmvit 21.600,00 € 

spe-consulting gmbh Nationale I P-Strateg ie 8.976,00 € 

Media Consult Präsentationsschulungen im bmvit 50.900,00 € 
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